Ergebnisse der 6. Sitzung des Rahmenlehrplan-Ausschusses "Packmitteltechnologe/Packmitteltechnologin" die am 30./31.05.2011 in Lengerich anstatt eines länderübergreifenden Workshops für den o.g. Ausbildungsberuf stattgefunden hat
	Hier steht eine vollständige Beschreibung der zur Lernsituation gehörenden AUTHENTISCHEN BERUFLICHEN ANWENDUNGSSITUATION mit allen notwendigen Grundinformationen, um die vollständige Handlung zu planen, umzusetzen, und in ihrer Ausführungsqualität zu bewerten.

Ein Hersteller von Gewürzgurken beanstandet, dass seine Gurkengläser, die in einer Verpackung aus Vollpappe (800 g/m2) transportiert werden, zunehmend beschädigt bei seinen Kunden ankommen. Bei der Erteilung des Auftrags war der Hersteller von einer Lieferung per LKW über 150 km (hauptsächlich auf der Autobahn) ausgegangen. Mittlerweile erfolgen jedoch auch Lieferungen in entlegenere Regionen, was zu einer deutlichen Erhöhung der Transportschäden geführt hat. Sie haben die Aufgabe einen dem Verwendungszweck angemessenen Packstoff für die Gurkengläser auszuwählen. Dabei ist der Wunsch des Kunden zu berücksichtigen, der Wert auf Faserpackstoffe legt.

	Hinweise, Querverweise

	
	Hier kann/muss auf andere Lernsituationen im Lernfeld hingewiesen werden (s.o., Bezug auf Lernsituation) oder/und es können Hinweise und Querverweise auf andere Lernfelder oder Fächer dokumentiert werden.




	LF 2
	Packstoffe auswählen

	LS 2.5
	Mechanische Schutzeigenschaften von Faserpackstoffen untersuchen

	Ziele
	· Die Schülerinnen und Schüler wählen Packstoffe unter Beachtung ihrer Zusammensetzung im Rahmen der Vorbereitung des Produktionsprozesses produktbezogen aus.

· Nach dem vorgegebenen Verwendungszweck des Packmittels setzen sie die Packstoffe entsprechend ihrer Eigenschaften ein und prüfen sie auf ihre Einsatzfähigkeit.
·  Sie berücksichtigen sowohl Wiederverwertbarkeit als auch Nachhaltigkeit. 
· Sie verwenden genormte und nicht genormte Formate. 


	Inhalte
	· Wellpappe

· Papierausrüstung, -veredelung

· Recycling,, Entsorgung, Umweltschutz
· Spezielle Wellpappenpapiere



	Zeit
	8 Unterrichtsstunden


	Phasen der vollständigen Handlung
	Angestrebte Kompetenz

(Schwerpunkte)
	Inhaltsbereiche
	Handlungsergebnisse
	Zeit


	Hinweise, Querverweise

	1. Informieren


	FK, MK
	Schülerinnen und Schüler identifizieren das Problem und sammeln unterschiedliche Lösungsmöglichkeiten
	Materialmuster
	1 h
	Brainstorming

	2. Planen


	FK, SK, MK, KK
	Die Schülerinnen und Schüler legen Kriterien fest, anhand derer  die Auswahl des Packstoffes erfolgen soll (z.B.: Polstereigenschaft, Stabilität, Schwingfestigkeit, Handling, Aussehen, Recycling, Wiederverwertbarkeit) und legen die Gewichtungen fest.
	Entscheidungsmatrix
	2 h
	Kriterienfindung über Partnerarbeit

Das Kostenargument wird in LF 8 gewürdigt.

	3. Entscheiden


	FK, SK
	Entscheidung für den Werkstoff Wellpappe anhand der gewichteten Kriterien, insbesondere der Polstereigenschaft und der Stabilität.
	Ausgewertete Entscheidungsmatrix
	2 h
	Gruppenarbeit 

Entscheidung im Plenum 

	4. Ausführung


	FK
	Die Schülerinnen und Schüler . besorgen Wellpappe und bereiten Muster in unterschiedlicher Wellenrichtung vor. 
	Wellpappenmuster
	1 h
	Exemplarisch, Vertiefung in LS 2.y

	5. Kontrolle


	FK, MK
	Druck- und Stauchversuche im Vergleich mit den Materialmustern aus Phase 1.
	Druck- und Stauchtestergebnisse
	1 h
	Vertiefung der Qualitätssicherung in LF11

	6. Bewerten


	FK
	Bewertung des Packstoffes Wellpappe hinsichtlich der Kriterien aus der Planungsphase und der Wellenrichtung im Vergleich mit der Ausgangsverpackung (Vollpappe)
	Bewertungsbogen
	1 h
	


FK: Fachkompetenz  PK: Personalkompetenz  SK: Soziale Kompetenz  MK: Methodenkompetenz  KK: Kommunikative Kompetenz  LK: Lernkompetenz
